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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Facts & Figures

Der Schweizer Verband (SWWV) zählt heute 43 Clubs mit zirka 3‘900 Mitgliedern. Präsident ist Peter Frei vom

Wasserski Club Cham. Der Internationale Wasserski und Wakeboard Verband (IWWF) wurde 1947 gegründet und

zwar in Genf mit einem Schweizer als Präsidenten. Seither haben 4 weitere Schweizer den IWWF angeführt,

aktuell seit 8 Jahren Kuno Ritschard aus Unterägeri.

Weltweit gibt es zirka 30 Millionen Wasserskifahrer/Wakeboarder,

worunter zirka 52'000 Wettkämpfer.

In der Schweiz gibt es ungefähr 50’000 Motorboote, von denen etwa 

15’000 über das Potential für Ski/ Wake verfügen. 15% aller 

SchweizerInnen haben schon mal diese Sportarten ausgeübt 

oder praktizieren diesen regelmässig.

In der Schweiz verfügen wir über einen einzigen Standard 5-Mast Téléski

in Estavayer-le-Lac. Aber dank einem neuen 2-Mast-System hat die Aus-

breitung von weiteren Anlagen in den letzten Jahren rasch zugenommen 

mit Installationen in Crans-Montana (VS), Genf (Port Noir), Täsch (VS) 

und Weesen (SG) installiert.  

Die Zahl von jungen Menschen, die an unseren Schweizer-

Meisterschaften Wasserski/Wakeboard teilnehmen, ist ein gutes Omen 

für die Zukunft unseres Sportes. Mehr als 60 Teilnehmer nahmen 2014 

teil, wovon 50 % jünger als 21 Jahre! Es existiert auch eine Kategorie

«RELAX» für die Amateure Wasserski (Slalom) und Wakeboard, welches

Ihnen erlaubt, an gewissen Wettkämpfen teilzunehmen.

Die Wakeboard Come & Ride Tour, im Jahre 2009 in der West-

Schweiz gegründet, hat rasch eine nationale Dimension gewonnen mit

heute 5 Etappen, wovon 1 in der Deutsch-Schweiz und mit mehr als

300 Teilnehmern.
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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Medaillen & Siege

Die erste Schweizerin, welche Weltmeisterin wurde, war Marina Doria 1955 und 1957 (4 Titel). Sie wurde später die 

Ehefrau des italienischen Thronfolgers, Prinz Vittorio Emanuele di Savoia! 

Ariella Käslin (Gymnastik-Champion, 3x Schweizer Sportlerin des Jahres) war auch von 1996 bis  2000 Schweizer-

Meisterin Wasserski (Figuren). Ihre Mutter, Heidi Käslin, hielt den Schweizerrekord Figuren von 1985 bis 2005.

Der Lac de Joux war in 2005 Schauplatz eines Weltrekordes Figuren durch den Franzosen Nicolas Le Forestier.

Die Schweiz gewann an Europa-Meisterschaften eine stattliche Anzahl an Goldmedaillen:

- Wasserski: 35 Titel Open, 18 Jugend/Junioren/U21, 27 Handi

- Wakeboard/Wakeskate: 18 Titel Open

- Barefoot: 5 Titel Open

Im 2014 haben unsere Sportler folgende Medaillen errungen:

- Gold: Luisa Montalbetti, WM Open Wakeskate Cable

- Gold: Luisa Montalbetti, EM Open Wakeskate Boot

- Gold: Frédéric Halt, WM +35 Wasserski Slalom

- Gold und Silber: Christophe Fasel, EM Disabled Figuren/Slalom

- Bronze: Luisa Montalbetti, EM Open Wakeskate Cable

- Bronze: Alizée Paturel, EM U17 Figuren

 Entdecken Sie sie auf der nächsten Seite!
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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Medaillen 2014
Europa- und Welt-Meisterschaften
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Luisa Montalbetti Christoph Fasel                            Fred Halt                                 Alizée Paturel       
Malibu Swiss Team                       Andigliss Eurolac Société Nautique de Genève 
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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Diszipline: Wasserski

Slalom: Der Läufer muss 6 Bojen umfahren, welche beidseitig der Bootsdurchfahrt angeordnet sind. Nach jeder

erfolgreichen Passage wird die Geschwindigkeit des Bootes erhöht (maximal 58 km/h für die Herren und 55 km/h für

die Damen). Nach Erreichen der maximalen Geschwindigkeit wird die Schwierigkeit gesteigert in dem man die

Zugseil-Länge verkürzt. Das Ziel ist also, so viele Bojen zu umrunden an einer möglichst kurzen Leine. Der Slalom

wird mit einem Monoski praktiziert.

Figuren: Das Ziel ist es, innerhalb von zwei Passagen à je 20 Sek. möglichst viele Figuren, bewertet nach

ihrem Schwierigkeitsgrad, sauber nach einem selbst gewählten Programm auszuführen. Man unterscheidet zwischen

Figuren mit Hantel/Seil in den Händen oder mit Seil am Fuss und Figuren im Kielwasser oder über der Welle.

Material: 2 oder 1 Ski, kleiner und leichter, ohne Finne (um besser drehen zu können).
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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Diszipline: Wasserski

Springen: Es ist die eindrucksvollste Disziplin und fordert viel Mut und Gleichgewichtsgefühl über die Wellen 

und in der Luft. Damit der Sprung gewertet wird, darf er bei der Landung nicht stürzen. Die erreichte Geschwindigkeit 

auf der Schanze, der Absprung und die Position in der Flugphase beeinflussen die Sprungweite. Der Springer kann 

seine Geschwindigkeit wählen (max. 54 km/h für Damen und 57 km/h für Herren) und hat Anrecht auf 3 Sprünge, 

wovon der längste Sprung gewertet wird. Material: Spezifische Skis, viel grösser und länger.

Kombination: Wie der Name schon

sagt beinhaltet dies die Kombination der drei

traditionellen Wasserski-Diszipline Slalom,

Figuren und Springen. Die Kombination ist die

Disziplin, welche den grössten Trainings-

Aufwand benötigt.

Barfuss: Es handelt es sich um Wasserski

ohne Skis. Es beinhaltet 3 Diszipline: Slalom,

Figuren und Springen.

Handi: Die gleichen Diszipline (Slalom,

Figuren, Springen) wie Wasserski klassisch.

Unser beste Handi-Athlet ist Christophe Fasel

(Club Andigliss, Genf), mehrfacher Europa-

Meister und Medaillen-Gewinner an Welt-

Meisterschaften.
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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Diszipline: Wakeboard Boot

Wakeboard: Der „Rider“ steht auf einem

Board mit den Füssen in Bindungen ähnlich den

Snowboardern und wird durch ein Boot mit einem

Zugseil und einer Hantel gezogen. Er nutzt die

Bootswelle, um von der einen Seite auf die andere zu

springen und verschieden Figuren auszuüben: Saltos,

Rotationen, etc., welche stark vom Snowboard,

Surfen, Skateboard, etc. geprägt sind.

Wakeskate: Wakeskate unterscheidet sich

vom Wakeboard indem der „Skater“ auf dem Brett

ohne Bindungen steht und Gleitfiguren macht oder

über Hindernis-Module fährt analog dem

„Skateboarder“ am Boden. Er wird durch ein Zugboot

mit Zugseil und Hantel gezogen.
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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Diszipline: Cablewake und Cableski

Ein Cableway ist einen Liftanlage, an der man Cablewake oder Cableski betreibt. Anstelle eines 

Motorbootes wird der Fahrer über das Liftkabel ähnlich dem Schneeski-Lift gezogen. Der Lift wird durch einen 

kleinen Elektro-Motor angetrieben und kann zwischen 200 bis 1200m lang sein, je nach verfügbarer Wasserfläche. 

Das Liftkabel wird durch 2 bis 5 Masten (8-10m hoch) gestützt. Die mittlere Geschwindigkeit beträgt 30 km/h, kann 

aber bis auf 58 km/h für die Ausübung der Wasserski-Slalom-Disziplin erhöht werden. Dieses Konzept wurde durch 

den deutschen Ingenieur Bruno Rixen erfunden.

In der Schweiz verfügen wir über einen

einzigen Standard 5-Mast Téléski in

Estavayer-le-Lac. Aber dank einem

neuen 2-Mast-System hat die Aus-

breitung von weiteren Anlagen in den

letzten Jahren rasch zugenommen mit 

Installationen in Crans-Montana (VS), 

Genf (Port Noir), Täsch (VS) und

Weesen (SG) installiert.

8



Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Auszug Kader Wasserski Schweiz

Nicht zu vergessen, die übrigen Kader-Mitglieder Wasserski (siehe Liste auf der nächsten Seite) 
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Frédéric Halt
Open – Eurolac

Welt-Meister Slalom +35 2014

Recordman Slalom Schweiz

Schweizer-Meister Slalom Open 2013/

2012, 2003-2010

Beny Stadlbaur
Open – Sté Nautique Genève

Vize-Welt-Meister Slalom U21 2013/2011

Vize-Europa-Meister Slalom U17 2009

Schweizer-Meister Slalom Open 2014/11

Schweizer-Meister Slalom U21 2013

Loris Lambrigger
Open – Wasserski Club Cham

Europa-Meister Figuren U21 2006

9. EM Figuren Open 2009

Schweizer-Meister Figuren Open 2012,  

2010, 2007

Yannis Durisch
Open – Sté Nautique Genève

3x Schweizer-Meister Figuren Open

9x Schweizer-Meister Springen Open

9x Schweizer-Meister Kombination Open

Thierry Lambrigger
Open – Wasserski Club Cham

Vize-Europa-Meister Figuren U21 2004

7. EM Figuren Open 2008

Schweizer-Meister Figuren Open 2014, 2013,

2011, 2009, 2008

Tatiana Cogne
U21 – Sté Nautique Genève

7. EM Slalom U17 2013

10. EM Slalom U21 2014

Schweizer-Meisterin Slalom U17 2013

2. SM Slalom U21 2014

Alizée Paturel
U17 – Sté Nautique Genève

Vize-Europa-Meisterin Slalom U14 2011

3. EM Figuren U17 2014. 

6. EM Slalom U17 2013

Schweizer-Meisterin Kombination Open 2013

Schweizer-Meisterin Slalom Open 2011

Schweizer-Meisterin Slalom U17 2012

Sandrine Cornaz
Open – SNWC Montreux

Schweizer-Meisterin Slalom Open 2012-2014, 

Schweizer-Meisterin Figuren Open 2012/2009

Vize-Schweizer-Meisterin Slalom Open 2010



Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

National-
Kader
Wasserski
2015
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Waterski  -14 Club Swiss Olympic

BüRGE Mara Wasserski Club Cham SG National Talent

FAEH Julie Ski Nautique & Wakeboard Club Lac de Joux VD National Talent

PATUREL Léna Société Nautique de Genève GE National Talent

WOLFISBERG Kirsi Club Nautique de Versoix GE National Talent

COGNE Tancredi Société Nautique de Genève GE National Talent

FREI Mike Wasserski Club Walensee GL National Talent

Waterski  -17

BARENGHI Jean Société Nautique de Genève GE National Talent

COGNE Alexis Société Nautique de Genève GE National Talent

JöRGER Medina Wasserski Club Walensee GR National Talent

JöRGER Rea Wasserski Club Walensee GR National Talent

WOLFISBERG Emma Club Nautique de Versoix GE National Talent

ZUMBRUNNEN Laureline Ski Nautique & Wakeboard Club Lac de Joux VD National Talent

Waterski  -21

COGNE Tatiana Société Nautique de Genève GE Elite Card

GROBET Pernelle Société Nautique de Genève GE Elite Card

PATUREL Alizée Société Nautique de Genève GE Elite Card

STADLBAUR Vincent Société Nautique de Genève GE Elite Card

Waterski Open & Seniors +35

BUROS Loïc Ski Nautique & Wakeboard Club Montreux VD Elite Card

CABRI Thomas Ski Nautique & Wakeboard Club Lac de Joux VD

CESINSKI Pierre Association Genvoise de Ski Nautique GE

COLLOT Jérémie Club Nautique de Versoix GE Elite Card

CORNAZ-BUROS Sandrine Ski Nautique & Wakeboard Club Montreux VD Elite Card

DUPANLOUP Anna Club Nautique de Versoix GE Elite Card

DURISCH Yannis Société Nautique de Genève GE Elite Card

DURISCH Karin Société Nautique de Genève GE

FASEL Christophe Andiglisse Versoix FR

FREI Arthur Wasserski Club Walensee GL

HALT Frédéric Eurolac VD Elite Card

JAQUIER Valérie Ski Nautique & Wakeboard Club Lac de Joux VD Elite Card

LAMBRIGGER Loris Wasserski Club Cham ZG Elite Card

LAMBRIGGER Thierry Wasserski Club Cham ZG Elite Card

STADLBAUR Benjamin Société Nautique de Genève GE Elite Card



Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Auszug Kader Wakeboard (Boot) Schweiz

Matthias Koban
Open – SNWC Montreux

Europa-Meister Open 2006

Bronze-Medaille EM Open 2009

4. EM 2013

Schweizer-Meister Open 2003-2013

Cyril Cornaro
Master 1 – SNWC Montreux

Weltmeister Master  2011

Europa-Meister Open 1998/1997

Phil Hodler 
Masters  – Wakeboardschule Gunten

Weltmeister Masters 2013 

Schweizer-Meister Masters 2012-2014

Jérôme Tan
Open – Wakeboard Attitude Yvonnand

1. Ranking List Schweiz Open  2012-14

1. Come & Ride Tour Open 2011-2014

Schweizer-Meister Open 2014

Martin Véluzat
Open – SNC Estavayer-le-Lac

5. EM Junioren 2013

6. WM Junioren 2011

Schweizer-Meister Junioren 2010-2013

1. Ranking List Schweiz Junioren 2013/2012

2. SM Open 2014

Sky Berninghaus
Boys – Wakeboard Academy ZH

Schweizer-Meister Boys 2012

Schweizer-Meister Youngsters 2011

2. SM Boys 2014/2013

2. Ranking List Schweiz Boys 2014

Léo Skouvaklis
Junior – SNC Estavayer-le-Lac

Schweizer-Meister Boys 2010

2. SM Junioren 2014/2013

3. Ranking List Junioren 2013

Sabrina Hafen
Open – Swiss Malibu Team AI

Schweizer-Meisterin Open 2014

Schweizer-Meisterin Masters 2013

Nicht zu vergessen, die übrigen Kader-Mitglieder Wakeboard (siehe Liste auf der nächsten Seite) 
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Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

National-
Kader
Wakeboard
Boot & Cable

2015
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Wakeboard Boys/Girls Club Swiss Olympic

LUTOLF Déborah Wake Sport Center Genève GE

BERNINGHAUS Sky Wakeboard Academy Zürich ZH National Talent

CHORFI Shirin Société Nautique de Genève GE National Talent

HUSER Jamie Wakeboard Academy Zürich ZH National Talent

URBEN Blaise Société Nautique de Genève GE

Wakeboard Juniors

KURSUN Leyli Société Nautique de Genève GE National Talent

LEE Heidi Wake Sport Center Genève GE

MC CORMICK Karyna Wake Sport Center Genève GE National Talent

BADOLLET Yann Société Nautique de Genève GE

BEYNON Théo Ski Nautique Club Neuchâel NE National Talent

HUSER Jannis Wakeboard Academy Zürich ZH

KUDELSKI Charles Osmosis Lutry VD

MEISTER Florent Club Ski Nautique d'Estavayer-le-Lac FR National Talent

SKOUVAKLIS Léo Club Ski Nautique d'Estavayer-le-Lac FR National Talent

Wakeboard Open & Master 1

GATTIKER Sarah Wakeboard Academy Zürich ZH Elite Card

HAFEN Sabrina Malibu Swiss Team SG Elite Card

CHARDONNENS Manu Ski Nautique & Wakeboard Club Lausanne VD

HODLER Philip Wakeboardschule CH Gunten BE

JANSSENS Marie-Caroline Ski Nautique Club Neuchâtel NE Elite Card

KOBAN Matthias Ski Nautique & Wakeboard Club Montreux VD Elite Card

LOMBARD Olivia Wake Sport Center Genève GE Elite Card

LUTZ Samuel Wakeboard Academy Zürich ZH

MEYER Julia Wakeboardschule CH Gunten BE Elite Card

PERROTTET Pascal Wakeboardschule CH Gunten BE

GATTIKER Sascha Wakeboard Academy Zürich ZH Elite Card

GATTIKER Tim Wakeboard Academy Zürich ZH Elite Card

KOBAN Matthias Wakeboardschule CH Gunten BE Elite Card

TAN Jérôme Wakeboardschule CH Gunten BE Elite Card

VAN DER MEER Severin Malibu Swiss Team ZH Elite Card

VELUZAT Martin Club Ski Nautique d'Estavayer-le-Lac FR Elite Card

ZWICKER Maurus Malibu Swiss Team AI Elite Card



Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Kalender
2015
Aenderungen vorbehalten gemäss
offiziellem Kalender www.waterski.ch
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08-11.01.2015 SKI - Championnats du monde Juniors, Lima (PER)

30.05.2015 SKI - Swiss Pro Slalom, Swiss Waterski Resort, Florida

30.05.2015 WAKE - Come & Ride Tour 2015 - Etape 1, Genève

31.05.2015 WAKE - Compétition PROMO SNG/Wake UP, Genève

07.06.2015 SKI - Compétition PROMO SNG, Genève

13.06.2015 Journée Portes Ouvertes / Tag der Offenen Tür

20.06.2015 WAKE - Come & Ride Tour 2015, étape 2, Lachen

21.06.2015 SKI - La Traversée Lémanique, Genève (ski racing)

27-28.06.2015 CABLEWAKE - International Open Wake Sport Center, Genève

03-05.07.2015 SKI - Championnats du monde U21, Sesena (ESP)

25-26.07.2015 SKI - Championnats Suisse, Recetto (ITA)

25.07.2015 WAKE - Come & Ride Tour 2015, étape 3, Lausanne

26.07.2015 WAKE - King of the Lake, Agno

04-08.08.2015 WAKE - Championnats d'Europe, Maurik (NED)

05-09.08.2015 SKI - Championnats d'Europe Youth, Rome (ITA)

15-16.08.2015 SKI - Ecromagny Challenge, Ecromagny (FRA), org. WSC Cham

18-23.08.2015 SKI - Championnats d'Europe Open, Paris (FRA)

22.08.2015 WAKE - Come & Ride Tour 2015, étape 4, Estavayer-le-Lac

29-30.08.2015 SKI - Fun Gliss Trophy, Dommartin (FRA), org. CN Versoix

29-30.08.2015 WAKE - Championnats Suisse, Lac de Joux

03-06.09.2015 SKI - Championnats d'Europe +35, South Lake (GBR)

04-06.09.2015 SKI - Championnats d'Europe U21, Lleida (ESP)

05.09.2015 WAKE - Come & Ride Tour 2015, étape 5, Yvonand

14-20.09.2015 CABLEWAKE - Championnats d'Europe, Ravenna (ITA)

19-20.09.2015 SKI - Championnats Genevois, Bourg-en-Bresse (FRA)

20-27.09.2015 HANDI - Championnats du monde, Elk Grove, CA (USA)

26.09.2015 WAKE - Championnats Genevois, Genève 

27-31.10.2015 WAKE - Championnats du monde, Cancun (MEX)

16-22.11.2015 SKI - Championnats du monde Open, Bocalaguna, Chapala (MEX)



Clubs Diszipline

Société Nautique de Genève Wasserski

Club Nautique de Versoix Wasserski

Wake Sport Center, Genève Wakeboard

Wakeboard Academy, Zurich Wakeboard

Ski Nautique Club de Neuchâtel Wakeboard

Ski Nautique et Wakeboard Club Lausanne Wakeboard

Ski Nautique et Waleboard Club Lac de Joux Wasserski

Wasserski-Club Cham Wasserski

Club Ski Nautique Estavayer-le-lac Cablewake

Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Regionale Leistungs-Zentren
2014-2015
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43

Index : www.waterski.ch/index.php?page=23

Schweiz. Wasserski & Wakeboard Verband

43 clubs, 3’900 Mitglieder

1 ASS. GENEV. SKI NAUTIQUE & WAKEBOARD

2 ANDIGLISS CLUB

3 BAREFOOT AND WATERSKI CLUB TRINGA

4 CLUB NAUTICO SASSALTO

5 CLUB NAUTIQUE DE VERSOIX

6 CLUB SCI NAUTICO CERESIO-LUGANO

7 CLUB SKI NAUTIQUE ESTAVAYER-LE-LAC

8 WAKE CLUB VALAIS

9 EASYWAKE

10 EUROLAC

11 LA PASSION DU SKI NAUTIQUE

12 MALIBU SWISS TEAM

13 MOTORBOOTCLUB THUNERSEE

14 OSMOSIS

15 SKI & WAKE CLUB DU REPOSOIR

16 SKI DREAM ECROMAGNY

17 SKI NAUTIQUE & WAKE CLUB MONTREUX

18 SKI NAUTIQUE CLUB CRANS MONTANA

19 SKI NAUTIQUE CLUB DE GENEVE

20 SKI NAUTIQUE CLUB DE LAUSANNE

21 SKI NAUTIQUE CLUB DE NEUCHATEL

22 SKI NAUTIQUE & WAKEBOARD LAC DE JOUX

23 SOCIETE NAUTIQUE DE GENEVE

24 SWISS SKI SCHOOL FLORIDA

25 THE WAKE CLUB

26 TWINS CLUB

27 WAKE SPORT CENTER

28 WAKE UP

29 WAKEBOARD ACADEMY

30 WAKEBOARD ATTITUDE

31 WAKEBOARDSCHULE.CH

32 WASSERSKI CLUB BASEL

33 WASSERSKI CLUB CHAM

34 WASSERSKI CLUB LACHEN

35 WASSERSKI CLUB ROMANSHORN

36 WASSERSKI CLUB WALENSEE

37 WASSERSKI CLUB ZURICH

38 WASSERSKI CLUB ZURICHSEE

39 WASSERSKI SCHULE AEGERISEE

40 WASSERSKI-AKROBATIK CLUB UNTERSEE

41 WAW - WAKE AFTER WORK

42 WATER SKI CLUB MTTERHORN

43 SPAKA ONDA CREW

http://www.waterski.ch/index.php?page=23


Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Kontakte

Peter Frei
Präsident
peter.frei@freipw.ch
+41 79 414 37 40

Valérie Jaquier
Vize-Präsidentin Auesseres
valerie@waterski.ch
+ 41 78 791 33 31

Frédéric Traeger
Come & Ride Tour 
fred-traeger@bluewin.ch
+ 41 79 353 70 32 
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www.fssw.ch

Swiss Waterski & Wakeboard Federation

Schweizerischer Wasserski & Wakeboard Verband

Der SWWV auf dem net

http://www.facebook.com/group.php?gid=132762894639
http://www.facebook.com/group.php?gid=132762894639
http://www.fssw.ch/

